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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall II : TSV Obersontheim 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Stadler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 traf die Mannschaft der PSG Schwäbisch Hall II am
vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Obersontheim. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Michael Vogelmann. Garant für diesen Heimspielsieg war
Nino Stadler, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV
Obersontheim dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Stadler / Kaya gelang es Hankele / Bahle zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Vogelmann / Fäth verloren ihr Spiel
hingegen gegen Bahle / Tiroke unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 6:11. Beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Amon / Breitschwerdt zeigten Kaya / Bauer ihren Gegnern die Grenzen auf.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nino
Stadler besiegelte mit einem 11:6, 8:11, 11:8, 11:7 gegen Horst Hankele einen Punkt für sein Team.
Da Horst Bahle daraufhin nicht antreten konnte, verbuchte Bekir Kaya einen kampflosen Sieg.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Michael Vogelmann bei seinem 3:1 gegen Gerhard Bahle doch
überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Yigit Emre Kaya verpasste es danach wiederum mit einem 1:3 gegen Andreas Tiroke, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Stefan Fäth hatte nachfolgend
gegen Corina Breitschwerdt, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen
dagegen wenig Schwierigkeiten. Eher wenig Gegenwehr bekam Hans-Martin Bauer bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Roman Amon. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Da Horst Bahle daraufhin nicht antreten konnte, verbuchte Nino
Stadler einen kampflosen Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Bekir Kaya bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Horst Hankele ab Ballwechsel 1. Michael Vogelmann überzeugte im Match gegen
Andreas Tiroke, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. 8:15 (Vogelmann) bzw. 10:14 (Tiroke) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die PSG Schwäbisch Hall II nun ein Punkteverhältnis von 12:14 auf dem
Konto, während der TSV Obersontheim nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG Öhringen II (PSG Schwäbisch
Hall II) bzw. gegen den TSV Zweiflingen (TSV Obersontheim).

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall II

Doppel: Stadler / Kaya 1:0, Vogelmann / Fäth 0:1, Kaya / Bauer 1:0 
Einzel: N. Stadler 2:0, B. Kaya 1:1, M. Vogelmann 2:0, Y. Kaya 0:1, S. Fäth 1:0, H. Bauer 1:0 

 TSV Obersontheim
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Doppel: Bahle / Tiroke 1:0, Hankele / Bahle 0:1, Amon / Breitschwerdt 0:1 
Einzel: H. Bahle 0:2, H. Hankele 1:1, A. Tiroke 1:1, G. Bahle 0:1, R. Amon 0:1, C. Breitschwerdt 0:1


